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Studientitel 

Einflussfaktoren auf den beruflichen Wiedereinstieg von Patienten*innen mit triple-

negativem Mammakarzinom. Eine qualitative Untersuchung spezifischer 

Herausforderungen und Unterstützungsstrategien in deutschen Bildungs- und 

Arbeitsumfeldern. 

 

Einleitung 

 

Sehr geehrte Patientin *innen,  

ihnen wurde eine Teilnahme an diesem Vorhaben vorgeschlagen, da Sie aufgrund Ihrer 

Diagnose und Ihres persönlichen und beruflichen Werdeganges die Auswahlkriterien für 

die Durchführung der Studie erfüllen. Diese wird im Rahmen einer Masterarbeit an der 

Medical School Berlin durchgeführt und durch den Studienleiter selbst initiiert.  

 

Zweck der Studie 

Die vorliegende Studie untersucht die Einflussfaktoren auf den beruflichen Wiedereinstieg 

von Patientinnen mit triple-negativem Mammakarzinom in deutschen Arbeits- und 

Bildungskontexten. Das Studienziel besteht in der genaueren Identifikation und Analyse der 

spezifischen Herausforderungen sowie der Strategien zur Unterstützung dieses 

Patient*innenkollektivs. Dazu wird ein mehrdimensionales Untersuchungsdesign 

verwendet, das qualitative Experteninterviews aus den Fachbereichen Gynäkologische 

Onkologie, Psychoonkologie und Soziale Arbeit mit narrativen Interviews von etwa 8 bis 15 

betroffenen Patientinnen kombiniert. Basierend auf vorläufigen Literaturrecherchen 

zeichnen sich die Faktoren psychoonkologische Betreuung, zeitliche Flexibilität, finanzielle 

Unterstützung sowie soziale Unterstützung als besonders relevant für den erfolgreichen 

beruflichen Wiedereinstieg ab. Die Ergebnisse der Studie sollen dazu beitragen, die 

Situation für zukünftige Betroffene zu verbessern. 

Studienleiter: Stephan-Peter Landgraff 

Fakultät: Gesundheitswissenschaften 

Studiengang: Master Medizinpädagogik (M. Ed.) 

E-Mail: stephan.landgraff@student.medicalschool-berlin.de 

 

Wissenschaftliche Betreuung: 

Prof. Dr. habil. Ines Pfeffer 

Prof. Dr. Dr. Ketteler  



 

Version: 1.0 
Stand: 16.12.2024 

 

Ablauf und Dauer der Teilnahme 

Die vorliegende Untersuchung besteht aus zwei Erhebungsphasen, von denen momentan 

die zweite Erhebungsphase stattfindet. Im Fokus der aktuellen Erhebung stehen dabei die 

Erfahrungen und Perspektiven der hier befragten Patientinnen, die den Prozess des 

beruflichen Wiedereinstiegs nach einer Erkrankung an triple-negativem Brustkrebs 

durchlaufen haben. Dieser mehrstufige Ansatz ermöglicht es, sowohl die theoretischen 

Grundlagen als auch die praktischen Erfahrungen der Zielgruppe in die Untersuchung 

einzubeziehen und somit ein umfassendes Bild der Faktoren zu zeichnen, die den 

beruflichen Wiedereinstieg beeinflussen. 

Der geplante Zeitrahmen für das Interview beträgt etwa 20 Minuten. Mit Ihrem 

Einverständnis wird das Gespräch mittels einer Audioaufnahme dokumentiert. Im 

Anschluss erfolgt eine schriftliche Übertragung der Audiodateien, die dann einer 

qualitativen Inhaltsanalyse unterzogen werden. Die Audiodateien werden nach der 

Transkription gelöscht. Es werden keine medizinischen Untersuchungen durchgeführt und 

keine Einsicht in Ihre Krankenakte genommen. Die gewonnenen Erkenntnisse aus beiden 

Phasen der Untersuchung dienen als Grundlage für das Verfassen der Masterarbeit. Ihre 

Daten werden pseudonymisiert verarbeitet und für 10 Jahre aufbewahrt. Eine 

Aufwandsentschädigung ist nicht vorgesehen. Für Sie entstehen keine Kosten. 

Mögliche Risiken 

Mögliche Belastungen könnten emotionale Reaktionen durch das Erinnern an die 

Krankheitsgeschichte sein. Die Befragung ist jedoch so gestaltet, dass falls eine solche 

Reaktion auftreten sollte, die damit einhergehende Intensität und Belastung moderat 

bleibe. Sie können jederzeit Pausen einlegen oder das Interview ohne Angabe von Gründen 

beenden, ohne dass Ihnen daraus Nachteile entstehen. Bei zu hoher emotionaler Belastung 

wird das Interview beendet und die Daten werden nicht verwendet. Bei regulärer 

Durchführung bestehen keine ersichtlichen körperliche Risiken.  Sollten psychische Krisen 

auftreten, wird den Teilnehmenden in jedem Fall psychologische Unterstützung durch den 

die Studie mitdurchführenden Psychiater angeboten. 
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Möglicher Nutzen und Aufwandsentschädigung 

Die Teilnahme erfolgt ohne persönliche Vorteile oder finanzielle Aufwandsentschädigung. 

Ihr Beitrag hilft die Situation zukünftiger Betroffener zu verbessern. 

 

Datenschutz 

Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt pseudonymisiert unter Verwendung 

eines individuellen Codes. In der Auswertung und im Transkript werden Sie mit einer Chiffre 

in der Form "P" (für Patientin) plus fortlaufende Nummer (zum Beispiel P1, P2) bezeichnet. 

Die erhobenen Daten werden ausschließlich für die Auswertung im Rahmen der 

Masterarbeit verwendet. Die Audiodateien des Interviews werden nach der schriftlichen 

Übertragung gelöscht. Alle anderen Daten werden in pseudonymisierter Form digital 

gespeichert und nach Abschluss der Masterarbeit für 10 Jahre aufbewahrt. Der Zugang zu 

den Daten ist dabei auf den Studienleiter beschränkt. Die Zuordnungsliste mit Ihrem 

Namen wird verschlüsselt, passwortgeschützt und getrennt von den erhobenen Daten 

aufbewahrt. Nur der Studienleiter hat Zugriff auf diese Liste, die nach Abschluss der 

Datenauswertung gelöscht wird. Sie haben das Recht auf Auskunft über die gespeicherten 

Daten sowie deren Berichtigung. Bis zum 30.05.2024 können Sie die Löschung Ihrer Daten 

verlangen. Danach ist eine Löschung aufgrund der fortgeschrittenen Datenauswertung 

nicht mehr möglich. Eine formlose Mitteilung an den Studienleiter genügt für eine 

Datenlöschung. Die anonymisierten Ergebnisse werden in der Masterarbeit veröffentlicht. 

Versicherungsschutz 

Ein Versicherungsschutz besteht nicht, es werden keine medizinischen Behandlungen  

durchgeführt. 

Fragerecht 

Sie können den Studienleiter jederzeit zu allen Studienaspekten per E-Mail kontaktieren. 
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Freiwilligkeit der Teilnahme 

Die Teilnahme an diesem Interview ist freiwillig. Sie können diese jederzeit ohne Angabe 

von Gründen beenden, ohne dass Ihnen hierdurch Nachteile entstehen. Dies gilt auch für 

einen Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung.  

Kurzfristige Änderungen 

Sollten sich kurzfristige Änderungen ergeben, werden Sie umgehend darüber informiert. 

 

Diese Studieninformation verbleibt bei Ihnen. 


